
Antwort der Verwaltung auf die Anfrage von Frau Dr. Voigt Nr. 6-5298/24-KT vom
23.4.2024 zum Projekt "Biotopverbund zugunsten von Insekten in der genutzten
Agrarlandschaft"

Zum Sachverhalt:

Am 23.9.2021 stellte Herr Grübler (Naturschutzfonds Brandenburg) im Ausschuss für
Landwirtschaft und Umwelt unter TOP 8 das Projekt "Biotopverbund zugunsten von Insekten
in der genutzten Agrarlandschaft" des Naturschutzfonds Brandenburg vor. Die Präsentation
von Herrn Grübler fehlt leider, obwohl sich in der Niederschrift der Sitzung der Hinweis findet
„Die Präsentation ist Anlage der Niederschrift“. Das Projekt wurde im Ausschuss sehr positiv
aufgenommen. Es gab aber in der Folgezeit keinerlei weitere Informationen zu diesem
Projekt.

1. Was ist aus dem Projekt geworden? Wurde es umgesetzt?

Wenn ja:
2. Welche Maßnahmen wurden umgesetzt?
3. Wurde vor der Umsetzung der Ist-Zustand erfasst?
4. Es wurde eine Erfolgskontrolle angekündigt. Was ist das Ergebnis?

Wenn nein:
5. Warum wurde das Projekt nicht umgesetzt? Woran ist es gescheitert?

Für die Kreisverwaltung beantwortet die Landrätin Frau Wehlan die Fragen wie folgt:

Zu 1.

Das Projekt "Biotopverbund zugunsten von Insekten in der genutzten Agrarlandschaft“ ist
lediglich bis zur konzeptionellen Phase umgesetzt worden. Projektbeteiligte waren

- der Naturschutzfond Brandenburg,
- der Kreisbauernverband Teltow-Fläming e. V.,
- der Landesbauernverband Brandenburg e. V.,
- der Deutsche Verband für Landschaftspflege, Regionalstelle Brandenburg Berlin sowie
- fünf beteiligte Landwirtschaftsunternehmen der Gemeinden Jüterbog, Niederer Fläming

und Niedergörsdorf.

Diese Maßnahmen sind in einem Abschlussbericht, erstellt im Mai 2023, zusammengefasst
und umfassen im Wesentlichen folgende Maßnahmen:

- die Definition einer betriebsübergreifenden Kulisse
- die Analyse der Ansprüche ausgewählter repräsentativer Insektenartengruppen
- die Ableitung der Maßgaben für die umzusetzenden Maßnahmen
- die Definition von Maßnahmenbündeln und
- die Definition von Methoden für die begleitende Erfolgskontrolle

Eine konkrete Umsetzung der entwickelten Maßnahmenvorschläge erfolgte nicht.

Landkreis Teltow-Fläming
Die Landrätin



Zu 2. bis 4.

Die Beantwortung der Fragen 2 bis 4 entfällt, da keine Realisierung erfolgte.

Wehlan


